
Freiwillige Feuerwehr Golling | Markt 252 | A-5440 Golling an der Salzach

2019

Jahresbericht

feuerwehr golling
an der salzach

D
ie

 B
er

ic
ht

e 
zu

 d
ie

se
n 

Fo
to

s f
in

de
n 

Sie
 im

 K
ap

ite
l „

Ei
ns

ät
ze

”

 130 Einsätze im Jahr 2019

 Schneechaos im Jänner

 Nächtlicher Großbrand in Torren
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Vorwort 
Peter Schluet, HBI 
Ortsfeuerwehrkommandant a.D. 
Geschätzte Freunde und Gönner unserer Feuerwehr Golling, 
lieber Leserinnen und Leser unseres Jahresberichtes! 

Ein sehr bewegtes Feuerwehrjahr 2019, geprägt von Höhen und Tiefen, liegt 
hinter uns. Zahlreiche arbeitsintensive, schwierige und tragische, jedoch 
durchwegs erfolgreiche Einsätze wurden von unserer aktiven Mannschaft 
bewältigt. Insgesamt mussten wir zu 130 Hilfeleistungen ausrücken, das Schadensspektrum reichte 
dabei von Unwetter- bzw. zeitaufwändigen Schneeeinsätzen, über Hilfeleistungen auf dem Wasser, 
vielen Verkehrsunfällen und einigen, mitunter teils gefährlichen Brandeinsätzen.  

Im Bereich der Ausbildung waren unserer Mitglieder in diesem Jahr  ebenfalls sehr engagiert, so 
zeigt der überdurchschnittliche Übungsbesuch, dass unsere Kameraden bereit sind, einen großen Teil 
ihrer Freizeit in die eigene Aus- und Weiterbildung zu investieren. 

Dass wir trotz bester Schulungen und Ausbildung immer auch ein Quäntchen Glück bei unserer Arbeit 
brauchen und der Faktor Mensch einen wesentlichen Punkt in der Ausübung unserer Tätigkeiten bei 
Übung und Einsatz darstellt, mussten wir leider im Mai 2019 erfahren: Bei einem tragischen Unfall im 
Feuerwehrdienst verstarb unser aktives Mitglied Fm Walter Dressler. Dieses Unglück traf unsere 
Organisation schwer und war für uns alle kaum zu begreifen. Aufgrund einer sehr intakten 
Kameradschaft und einem unglaublichen Zusammenhalt in unserer „Feuerwehrfamilie“ konnten wir 
gemeinsam dieses Unglück aufarbeiten und lernen, den Verlust eines sehr aktiven Kameraden zu 
akzeptieren. Dennoch wird Walter in seiner unverwechselbaren Art und Freundschaft stets in unseren 
Gedanken und Erinnerungen bei uns sein, ihm ist auch ein würdiger Nachruf in diesem Jahresbericht 
gewidmet. 

Für mich persönlich ist es mit Anfang 2020 nicht nur das zurückschauen auf ein Jahr, sondern ein 
Rückblick auf 10 Jahre als Ortsfeuerwehrkommandant unserer Feuerwehr. Am 5. Jänner 2020 erfolgte 
nach zwei Funktionsperioden die turnusmäßige Wahl des Ortsfeuerwehrkommandanten. Es freut mich 
sehr, dass mit HBI Gerald Dygruber ein engagierter, bestens ausgebildeter sowie menschlich und 
fachlich überaus kompetenter Kamerad sich bereit erklärt hat, diese verantwortungsvolle und 
zeitintensive Aufgabe zu übernehmen.  

Ich durfte zusammen mit unserem Ortsfeuerwehrrat in den letzten 10 Jahren viele Vorhaben umsetzen 
und wir konnten unsere geplanten Projekte nahezu vollständig realisieren. Neben dem Austausch von 
5 Fahrzeugen und einem Boot, dem Ankauf neuer Schutzbekleidung, dem Ausbau und laufender 
Modernisierung unserer Alarmierungsmittel konnten wir u.a. auch eine neue Fahne, die Renovierung 
unseres Bereitschaftsraumes und den Austausch vieler Geräte umsetzen. Auch die Jugendarbeit, 
Erhöhung der Tageseinsatzbereitschaft und das Forcieren der Ausbildung waren erfolgreich zu Ende 
gebrachte Projekte in diesen zehn Jahren. Mein außerordentlicher Dank gilt hierbei meinem engsten 
Team im Ortsfeuerwehrrat, allen voran meinem Stellvertreter OBI Christoph Rettenbacher, unseren 
engagierten Mitgliedern und Kameraden der Feuerwehr Golling, der Marktgemeinde Golling sowie 
dem Landesfeuerwehrverband Salzburg für die immerwährende Unterstützung und Zusammenarbeit. 
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Zu guter Letzt freut es mich noch besonders, dass unsere Haupteinnahmequelle für den Ankauf von 
wichtiger Ausrüstung, das „Egelseefest“, in diesen 10 Jahren auf einen sehr erfolgreichen Weg 
gebracht werden konnte und sich als eines der letzten großen und traditionsreichen Veranstaltungen 
in Golling mehr als etabliert hat. Nur aufgrund dieses großen Festes sind wir auch in Zukunft in der 
Lage, einen wertvollen Beitrag zur Mitfinanzierung von Fahrzeugen und Ausrüstung zu leisten.  

Ich möchte abschließend unserem neu gewählten Ortsfeuerwehrkommandanten HBI Gerald Dygruber 
mit seinem neuen Team für die Zukunft nur das Allerbeste, größtmöglichen Erfolg in der Umsetzung 
ihrer Ideen und Projekte, viel Kraft und Freude bei ihrer Arbeit und besonders immer das notwendige 
Glück wünschen. Ich bin überzeugt, dass unsere Freiwillige Feuerwehr Golling den erfolgreich 
eingeschlagenen Weg im Sinne der Bevölkerung und Gäste unseres Ortes fortsetzen wird und damit in 
eine erfolgreiche, von Kameradschaft und Schlagkraft geprägte Zukunft blicken kann!  

Glück auf! 

 
 

Gerald Dygruber, HBI 
Ortsfeuerwehrkommandant 
Liebe Leserinnen und Leser, geschätzte Feuerwehrkameraden, 
liebe Funktionäre, geschätzte Freunde unserer FF Golling! 

Am 5. Jänner 2020 wurde ich zum neuen Ortsfeuerwehrkommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Golling gewählt. Ich möchte mich zunächst bei unseren 
aktiven Mitgliedern für das große Vertrauen und das erzielte Wahlergebnis 
herzlich bedanken!  

Ich freue mich sehr über diese neue, verantwortungsvolle Aufgabe und die Zusammenarbeit mit 
meinen Kameraden zum Wohle unserer Freiwilligen Feuerwehr Golling.  

Um die Aufgaben und Herausforderungen einer Feuerwehr dieser Größenordnung, wie es unsere 
freiwillige Organisation darstellt, erfolgreich zu bewältigen, bedarf es immer persönlichen Einsatz und 
großes Engagement vieler einzelner Mitglieder. Wie in einem Unternehmen braucht es motivierte 
Menschen, die bereit sind, über das normale Pensum hinaus, sich für eine Sache einzubringen und 
gemeinsam Ziele zu verfolgen. 

Die FF Golling zählt heute 146 Mitglieder, welche die Sicherheit und Einsatzbereitschaft für unseren 
Ort und darüber hinaus als Stützpunktfeuerwehr rund um die Uhr, 365 Tage im Jahr, sicherstellen. Ich 
möchte mich schon jetzt bei all unseren Kameraden für ihren Einsatz und ihre Leistungen bedanken 
und ersuchen, auch weiterhin als Team diese Schlagkraft zu zeigen. 

Die FF Golling verfügt momentan über einen modernen Fuhrpark, eine sehr gute Ausrüstung und einen 
guten Mannschaftsstand. Dies gilt es, aufrecht zu erhalten, für die Zukunft zu sichern und laufend 

Euer Ortsfeuerwehrkommandant außer Dienst 

 
 

Peter Schluet, HBI 
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auszubauen. Dazu müssen wir in den nächsten Jahren wieder maximalen persönlichen Einsatz 
einbringen. Die Aufgaben und Verantwortungen werden in der heutigen Zeit nicht weniger und auch 
nicht einfacher. 

Ich bin jedoch überzeugt, dass wir mit dieser top motivierten und kameradschaftlich einwandfreien 
Truppe die Herausforderungen der Zukunft positiv meistern und die Entwicklung der Feuerwehr 
Golling erfolgreich gestalten können. Dazu möchte ich mich schon jetzt bei unserem neu 
zusammengestellten Team, allen voran meinem Stellvertreter OBI Martin Schönleitner und dem 
erweiterten Ortsfeuerwehrrat für die Unterstützung herzlich bedanken!  

Ein besonderer Dank meinerseits gilt den aus dem Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Golling 
scheidenden Kameraden für ihre Arbeit und ihren Einsatz für unsere Feuerwehr über viele Jahre, 
teilweise sogar Jahrzehnte. Sie stellten uns eine ausgezeichnete Basis zur Verfügung, um Bewährtes 
fortzusetzen und Neues in Angriff zu nehmen. Viele der Kameraden werden natürlich auch weiterhin 
in verschiedenen Funktionen der Feuerwehr Golling erhalten bleiben.  

Ich darf jetzt schon die Marktgemeinde Golling unter Bürgermeister Peter Harlander, als auch die 
Funktionäre auf Abschnitts-, Bezirks-, und Landesebene um weiterhin sehr gute Zusammenarbeit 
bitten. Sie, geschätzte Bevölkerung von Golling, möchte ich einladen, unsere und „Ihre“ Feuerwehr 
auch in Zukunft so zu unterstützen, wie bisher. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein unfallfreies, glückliches und erfolgreiches Jahr 2020 mit 
unserem Leitspruch: „Gott zur Ehr´, dem Nächsten zur Wehr“! 

 
 

 
 

Inhalt 
Vorwort ................................................ 3 
Inhalt .................................................... 5 
Totengedenken ................................. 6 
Statistik ................................................. 7 
Einsatzgeschehen .............................. 8 
Ausbildung ....................................... 22 
Feuerwehrjugend ........................... 29 
Gesellschaftliches ........................... 33 
Mitglieder ......................................... 38 
Nachruf ............................................ 42 
  

Euer neuer Ortsfeuerwehrkommandant 

 
 

Gerald Dygruber, HBI 

https://www.youtube.com/watch?v=rmQWXniHYYI
https://www.youtube.com/watch?v=rmQWXniHYYI
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Totengedenken 

 
Im Gedenken an unsere verstorbenen Kameraden, 
insbesondere an die im Jahr 2019 Verstorbenen: 

 

    
Rudolf Wieser, Lm 
Nichtaktives Mitglied 

 
† 05. Jänner 2019 

 
 
 
 
 

    
Walter Dressler, Fm 

Aktives Mitglied 
 

† 17. Mai 2019 
 
 
 
 
 

    
Peter Tröger, Lm 

Nichtaktives Mitglied 
 

† 02. September 2019 

    
Franz Steiner, Lm 

Nichtaktives Mitglied 
 

† 04. Oktober 2019 

 

Gott zur Ehr‘, dem Nächsten zur Wehr! 
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Statistik 
Die Feuerwehr Golling leistete im Jahr 2019 unentgeltlich 16.126 Stunden. 

(2018: 18.203 Stunden) 

 

 1) Inkl. Kurse und Seminare an der Landesfeuerwehrschule Salzburg 
 2) Arbeit der Funktionsträger wie z.B. Kommandant und Schriftführer, sowie Veranstaltungen 
 

 

 

Einsätze: 2.080 Stunden 
(2018: 1.237 Stunden) 
Alles über die Einsätze finden Sie ab Seite 8. 

Ausbildung1: 3.627 Stunden 
(2018: 5.099 Stunden) 
Details zur Ausbildung finden Sie ab Seite 22. 

Feuerwehrjugend: 1.130 Stunden 
(2018: 2.185 Stunden) 
Die Feuerwehrjugend finden Sie ab Seite 29. 

Verwaltungsaufwand2: 9.289 Stunden 
(2018: 9.682 Stunden) 

So viele Kilometer wurden mit 
unseren Fahrzeugen zurückgelegt: 

(2018: 17.143 km) 

So viele Stunden waren unsere 
Pumpen & Aggregate in Betrieb: 

(2018: 203,8 Stunden) 
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Einsatzgeschehen 
Einsatzstatistik 

130 mal rückte die Feuerwehr Golling im Jahr 2019 zu  
Hilfeleistungen aus und leistete dabei 2.080 Einsatzstunden: 

 

Einsatzzahlen über die letzten zehn Jahre 
 

  

115 Technische Einsätze 

8 Fehl- & Täuschungsalarme 

1 Brandsicherheitswache 
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Alle Einsätze im Überblick 
Jänner 

Nr. Datum Kategorie Ort Einsatz 
1 03.01.2019 Fehl-/Täuschungsalarm Markt Blinder Alarm 
2 05.01.2019 Technischer Einsatz Markt Hilfeleistung Bühne 
3 05.01.2019 Technischer Einsatz Möslstraße Schneeeinsatz 
4 06.01.2019 Fehl-/Täuschungsalarm Bluntaustraße Blinder Alarm 
5 06.01.2019 Technischer Einsatz Bahnhofstraße Fahrzeugbergung 
6 06.01.2019 Technischer Einsatz Schulstraße Schneeeinsatz 
7 06.01.2019 Technischer Einsatz Markt Fahrzeugbergung 
8 06.01.2019 Technischer Einsatz Bundesstaße B159 Schneeeinsatz 
9 07.01.2019 Technischer Einsatz Bundesstaße B159 Schneeeinsatz 

10 09.01.2019 Technischer Einsatz Markt Fahrzeugbergung 
11 10.01.2019 Technischer Einsatz Bahnhofstraße Schneeeinsatz 
12 10.01.2019 Technischer Einsatz Markt Schneeeinsatz 
13 10.01.2019 Technischer Einsatz Wasserfallstraße Schneeeinsatz 
14 11.01.2019 Technischer Einsatz Markt Schneeeinsatz 
15 11.01.2019 Technischer Einsatz Scheffau Hilfeleistung Bühne 
16 11.01.2019 Technischer Einsatz Moartalstraße Hilfeleistung Bühne 
17 11.01.2019 Technischer Einsatz Scheffau Hilfeleistung Bühne 
18 12.01.2019 Technischer Einsatz St. Koloman Hilfeleistung Bühne 
19 12.01.2019 Technischer Einsatz Bluntaustraße Hilfeleistung Bühne 
20 14.01.2019 Technischer Einsatz Bahnhofstraße Schneeeinsatz 
21 14.01.2019 Technischer Einsatz Bundesstaße B159 Fahrzeugbergung 
22 19.01.2019 Technischer Einsatz Bluntaustraße Wasserversorgung 
23 22.01.2019 Technischer Einsatz Markt Hilfeleistung Bühne 
24 22.01.2019 Technischer Einsatz Markt Hilfeleistung Bühne 
25 24.01.2019 Technischer Einsatz Taggerstraße Kanalräumung 
26 24.01.2019 Technischer Einsatz Markt Hilfeleistung Bühne 
27 26.01.2019 Technischer Einsatz Bundesstaße B159 Ölbinden 
28 27.01.2019 Technischer Einsatz Bluntaustraße Wasserversorgung 
29 28.01.2019 Technischer Einsatz Markt Hilfeleistung Bühne 
30 29.01.2019 Technischer Einsatz Markt Hilfeleistung Bühne 
31 30.01.2019 Technischer Einsatz Markt Hilfeleistung Bühne 
32 31.01.2019 Technischer Einsatz Bluntaustraße Wasserversorgung 

 

  Eine Zusammenfassung der Schnee-Einsätze finden Sie auf Seite 14. 

 

  
 Schneeräumung beim GH Bärenwirt, Bluntaustraße Unterstützung unserer Kameraden in St. Koloman  
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Februar 
Nr. Datum Kategorie Ort Einsatz 
33 09.02.2019 Technischer Einsatz   Bericht S. 15 Autobahn A10 Verkehrsunfall 
34 09.02.2019 Technischer Einsatz Bluntaustraße Kranarbeiten 
35 17.02.2019 Brandeinsatz Bahnhofstraße Mistkübelbrand 
36 18.02.2019 Technischer Einsatz Markt Hilfeleistung Bühne 
37 25.02.2019 Technischer Einsatz Wiesenweg Hilfeleistung Bühne 

März 
Nr. Datum Kategorie Ort Einsatz 
38 05.03.2019 Technischer Einsatz Trögergasse Kranarbeiten 
39 15.03.2019 Technischer Einsatz Bundesstaße B159 Verkehrsunfall 
40 30.03.2019 Technischer Einsatz Bundesstaße B159 Verkehrsunfall 

 

  
   Großflächige Ölspur nach Verkehrsunfall, Durchlassstraße PKW stürzt in Bluntaubach, Fahrer war eingeschlossen 

April 
Nr. Datum Kategorie Ort Einsatz 
41 06.04.2019 Technischer Einsatz Moartalstraße Kranarbeiten 
42 11.04.2019 Fehl-/Täuschungsalarm Autobahn A10 Blinder Alarm 
43 12.04.2019 Technischer Einsatz Markt Auspumparbeiten 
44 12.04.2019 Technischer Einsatz Kerschbaumweg Tierrettung 
45 14.04.2019 Technischer Einsatz Durchlassstraße Verkehrsunfall 
46 16.04.2019 Technischer Einsatz Plaikhofweg Hilfeleistung Bühne 
47 18.04.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
48 18.04.2019 Technischer Einsatz Salzachstraße Kranarbeiten 
49 19.04.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
50 20.04.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
51 21.04.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
52 25.04.2019 Technischer Einsatz Moartalstraße Insekteneinsatz 
53 25.04.2019 Brandeinsatz   Bericht S. 15 Bluntaustraße Gebäudebrand 
54 28.04.2019 Fehl-/Täuschungsalarm Salzach Menschenrettung 
55 29.04.2019 Fehl-/Täuschungsalarm Möslstraße BMA Täuschungsalarm 
56 30.04.2019 Technischer Einsatz Markt Hilfeleistung Bühne 

Mai 
Nr. Datum Kategorie Ort Einsatz 
57 07.05.2019 Technischer Einsatz Markt Ölbinden 
58 13.05.2019 Technischer Einsatz Markt Hilfeleistung Bühne 
59 13.05.2019 Technischer Einsatz Moartalstraße Ölbinden 
60 16.05.2019 Technischer Einsatz Bahnhofstraße Aufräumen nach VU 
61 17.05.2019 Technischer Einsatz Schulstraße Stromunfall 
62 29.05.2019 Technischer Einsatz Durchlassstraße Türöffnung Notfall 



Einsatzgeschehen 

 

 F r e i w i l l i g e  F e u e r we h r  G o l l i n g  –  Ja h r e s b e r i c h t  2 0 1 9  11 

Juni 
Nr. Datum Kategorie Ort Einsatz 
63 15.06.2019 Technischer Einsatz   Bericht S. 17 Bluntaustraße Verkehrsunfall 
64 17.06.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
65 17.06.2019 Technischer Einsatz Bluntaustraße Fahrzeugbergung 
66 18.06.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
67 19.06.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
68 20.06.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
69 21.06.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
70 24.06.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
71 26.06.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
72 27.06.2019 Technischer Einsatz Taggerstraße Kranarbeiten 
73 28.06.2019 Technischer Einsatz Gartenstraße Auspumparbeiten 
74 29.06.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
75 30.06.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 

 

  
Fahrzeugbergung in der Bluntau, es wurde niemand verletzt Der massive Felssturz im Bluntautal war weithin sichtbar 

Juli 
Nr. Datum Kategorie Ort Einsatz 
76 01.07.2019 Brandeinsatz 

Bericht S. 18 Schönbachkopf Waldbrand 
77 01.07.2019 Technischer Einsatz Bluntautal Felssturz 
78 02.07.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
79 04.07.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
80 06.07.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
81 06.07.2019 Technischer Einsatz Bahnhofstraße Insekteneinsatz 
82 08.07.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
83 10.07.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
84 12.07.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
85 14.07.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
86 16.07.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
87 16.07.2019 Technischer Einsatz Plaikhofweg Insekteneinsatz 
88 18.07.2019 Technischer Einsatz Markt Wasserversorgung 
89 20.07.2019 Technischer Einsatz Möslstraße Sturmeinsatz 
90 27.07.2019 Technischer Einsatz 

Bericht S. 18 Gemeindegebiet Suchaktion 
91 28.07.2019 Technischer Einsatz Gemeindegebiet Suchaktion 
92 28.07.2019 Technischer Einsatz Autobahn A10 Verkehrsunfall 
93 29.07.2019 Technischer Einsatz Taggerstraße Auspumparbeiten 
94 29.07.2019 Technischer Einsatz Taggerstraße Auspumparbeiten 
95 30.07.2019 Technischer Einsatz Lammerweg Insekteneinsatz 
96 30.07.2019 Technischer Einsatz Birkenweg Insekteneinsatz 
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August 
Nr. Datum Kategorie Ort Einsatz 
97 05.08.2019 Technischer Einsatz   Bericht S. 20 Salzach Bootseinsatz 
98 05.08.2019 Technischer Einsatz Wasserfallstraße Insekteneinsatz 
99 05.08.2019 Technischer Einsatz Obergäu Insekteneinsatz 

100 09.08.2019 Technischer Einsatz Moartalstraße Insekteneinsatz 
101 09.08.2019 Technischer Einsatz Salzachstraße Insekteneinsatz 
102 12.08.2019 Technischer Einsatz Obergäu Kanalräumung 
103 17.08.2019 Technischer Einsatz Obergäu Kanalräumung 
104 22.08.2019 Technischer Einsatz Autobahn A10 Verkehrsunfall 
105 24.08.2019 Technischer Einsatz Markt Insekteneinsatz 
106 24.08.2019 Technischer Einsatz Georgenberg Insekteneinsatz 
107 24.08.2019 Technischer Einsatz Brennhoflehen Insekteneinsatz 
108 24.08.2019 Technischer Einsatz Markt Insekteneinsatz 
109 26.08.2019 Brandeinsatz Pass Lueg Straße Brandverdacht 
110 26.08.2019 Technischer Einsatz Achfeldweg Auspumparbeiten 
111 26.08.2019 Technischer Einsatz Schulstraße Auspumparbeiten 
112 26.08.2019 Technischer Einsatz Bahnhofstraße Auspumparbeiten 
113 26.08.2019 Technischer Einsatz Durchlassstraße Auspumparbeiten 
114 27.08.2019 Technischer Einsatz Obergäu Insekteneinsatz 
115 28.08.2019 Technischer Einsatz Markt Insekteneinsatz 
116 29.08.2019 Fehl-/Täuschungsalarm Markt BMA Fehlalarm 

September 
Nr. Datum Kategorie Ort Einsatz 
117 05.09.2019 Technischer Einsatz Schulstraße Fahrzeugbergung 
118 07.09.2019 Technischer Einsatz Autobahn A10 Verkehrsunfall 
119 15.09.2019 Technischer Einsatz Autobahn A10 Verkehrsunfall 
120 27.09.2019 Technischer Einsatz Autobahn A10 Verkehrsunfall 
121 29.09.2019 Technischer Einsatz Bundesstaße B159 Verkehrsunfall 

 

  
 Verkehrsunfall im Hieflertunnel Schwerer VU mit Todesfolge am Autobahnzubringer 

Oktober 
Nr. Datum Kategorie Ort Einsatz 
122 05.10.2019 Fehl-/Täuschungsalarm Markt BMA Fehlalarm 
123 14.10.2019 Technischer Einsatz Markt Besetzung FW-Haus 
124 14.10.2019 Technischer Einsatz Salzachstraße Kranarbeiten 
125 18.10.2019 Technischer Einsatz   Bericht S. 20 Autobahnzubringer Verkehrsunfall 
126 20.10.2019 Brandeinsatz Bluntaustraße Balkonbrand 
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November 
Nr. Datum Kategorie Ort Einsatz 
127 28.11.2019 Fehl-/Täuschungsalarm Möslstraße BMA Fehlalarm 

Dezember 
Nr. Datum Kategorie Ort Einsatz 
128 04.12.2019 Brandsicherheitswache Markt Krampuslauf 
129 05.12.2019 Technischer Einsatz Wasserfallstraße Türöffnung 
130 17.12.2019 Brandeinsatz   Bericht S. 21 Fichtenstraße Balkonbrand 

  
 Balkonbrand in der Fichtenstraße Brandsicherheitswache beim Gollinger Krampuslauf 

Einsatzzahlen nach Monaten 
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Einsätze im Detail 

Anfang Jänner 2019: Schneechaos im Tennengau 
Die extremen Schneefälle zum Jahresbeginn sorgten im ganzen Land für chaotische Zustände - Die 
Feuerwehr Golling hatte mehrere Tage lang alle Hände voll zu tun. 

Die Einsatzserie begann am Samstag, den 
05.01.2019 gegen 14:00 Uhr, es war aufgrund der 
Schneelast die gesamte Dachfläche des „Aqua 
Salza“ Golling abzuschaufeln. 43 Mann der 
Feuerwehr Golling, sowie 6 Mann der 
Bergrettung Golling, die die Sicherung aller 
Einsatzkräfte auf dem Dach vornahm, standen bis 
20:30 Uhr in diesem kräfteraubenden Einsatz. 

Am Morgen folgte die Bergung eines 
hängengebliebenen Linienbusses. Zur gleichen Zeit rückte der Rest der Mannschaft zur Neuen 
Mittelschule Golling aus, um das Flachdach der Turnhalle vom Schnee zu befreien. 

Den Abschluss dieses Tages bildeten zwei umgestürzte Bäume im Bereich „Pass Lueg“: Ein Baum 
blockierte die Zufahrtsstraße zur Pass-Höhe, ein weiterer war in eine Stromleitung der Salzburg AG 
gestürzt. Nach Freigabe durch den Salzburg AG-Techniker vor Ort wurde der Baum mit dem Kran vom 
schweren Rüstfahrzeug geborgen und die Leitung sowie die Straße wieder freigemacht. 

Der Spaß kam bei den intensiven Einsätzen aber nicht zu kurz: Nach über 2.300 m² Dach abschaufeln 
beim Aqua Salza und der NMS Golling musste man sich einfach noch schnell mit einem 
Schnee(Feuerwehr)mann verewigen. 

In den darauffolgenden Tagen musste die FF Golling zu weiteren Schneeeinsätzen ausrücken. Unter 
anderem wurde das Dach der Feuerwehr Golling und das der Turnhalle der Volksschule Golling vom 
Schnee befreit, ebenso rückte man nach St. Koloman und Scheffau aus, wo die Teleskopmastbühne die 
unermüdlichen Einsatzkräfte auf den Dächern sicherte.  

Einsatzdaten FF Golling: Ausgerückte Fahrzeuge: Weitere Kräfte: 
Mannschaft: 
insgesamt etwa 600 Einsatzstunden bei 
21 Einsätzen infolge des Schneefalls im 
Jänner 

VRF - Voraus Golling 
TLF 3000 - Tank 2 Golling 
TLF 3000 - Tank 1 Golling 
SRFK - Rüst Golling 
TB 23-12 – Bühne Golling 
LF - Pumpe Golling 
MTF – Bus Golling 

Bergrettung Golling 
Rotes Kreuz Golling 
FF Scheffau 
FF St. Koloman 
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09.02.2019: Verkehrsunfall A10 Tauernautobahn 
Am Samstag, dem 9. Februar kam es im Bereich Auffahrt Golling gegen 12:15 Uhr zu einem 
Verkehrsunfall mit zwei beteiligten Fahrzeugen und verletzten Personen, die Feuerwehr Golling rückte 
mit 28 Mann aus. 

Kurz nach der Auffahrt Golling in Richtung Salzburg kollidierten zwei Pkws miteinander, wobei die 
jeweiligen Personen leicht verletzt wurden. Die Feuerwehr Golling rückte um 12:20 Uhr mit 5 

Fahrzeugen und 28 Einsatzkräften aus, sicherte 
die Unfallstelle sowie beide Fahrzeuge (Batterie 
abklemmen, binden von ausgelaufenen 
Betriebsmitteln, Brandschutz) und führte im 
Anschluss die Berge- und Aufräumarbeiten durch. 
Die verletzten Personen wurden vom Roten Kreuz 
Golling, das mit einem Fahrzeug vor Ort war, 
versorgt. 

Nach etwas mehr als einer Stunde konnten die 
Kräfte der FF Golling wieder einrücken. 

Einsatzkräfte FF Golling: Ausgerückte Fahrzeuge: Weitere Kräfte: 
Mannschaft: 28 Mann 
Einsatzleiter: HBI Peter Schluet 

VRF - Voraus Golling 
TLF 3000 - Tank 2 Golling 
TLF 3000 - Tank 1 Golling 
SRFK - Rüst Golling 
LF - Pumpe Golling 

Rotes Kreuz 
Autobahnpolizei 
Asfinag 
Abschleppdienst 

25.04.2019: Großbrand in der Bluntaustraße - Alarmstufe 3 
Am Donnerstagabend, den 25. April wurde die Feuerwehr Golling um 21:55 Uhr zu einem Brand in die 
Bluntaustraße alarmiert. Bei Eintreffen der ersten Fahrzeuge standen eine Werkstatt sowie ein 
Schuppen bereits in Vollbrand. Bei Alarmstufe 3 standen die Feuerwehren Golling, Kuchl, Scheffau und 
Oberalm mit insgesamt 139 Mann im Einsatz. 

Der eintreffende Einsatzleiter OBI Christoph Rettenbacher stellte sofort nach einer ersten Erkundung 
eine enorme Gefährdungslage für die sehr nahen angrenzenden Wohnhäuser fest, starker Wind sorgte 
zudem für massiven Funkenflug. Aus diesem Grund wurden sofort die benachbarten Feuerwehren 

Kuchl und Scheffau sowie der Löschzug Jadorf 
durch Alarmstufe 3 angefordert.  

Die ersten Maßnahmen durch die Kräfte der 
Feuerwehr Golling waren klar auf den Schutz der 
angrenzenden Wohnhäuser ausgerichtet, hierzu 
wurden 3 C- und 2 HD-Rohre vorgenommen. 
Parallel dazu erfolgte ein Löschangriff von der 
West- und Ostseite auf das Brandobjekt. Zu 
diesem Zeitpunkt wurde der Einsatzleiter von 
Bewohnern informiert, dass sich im 

Werkstattgebäude Gasflaschen befinden. Daher wurde sofort ein weiterer Atemschutztrupp der 
Feuerwehr Golling zur Bergung der Flaschen aus dem Gefahrenbereich eingesetzt. Neben Sauerstoff- 
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und Propangasflaschen wurde dabei auch eine Acetylengasflasche aus dem unter Vollbrand stehenden 
Gebäude geborgen. Sämtliche Gasflaschen wurden zum nahe gelegenen Ufer der Salzach zur 
dauerhaften Kühlung verbracht. Aufgrund der örtlichen Lage und Intensität des Brandgeschehens 
wurden bereits früh 2 Einsatzabschnitte (West und Ost) gebildet und von OFK Golling sowie OFK-
Stellvertreter Golling geführt. 

Nur durch die schnelle Reaktion einiger 
Kameraden konnte ein weiterer 
Brandherd verhindert werden: Der 
starke Wind trug Glut über das an das 
Brandobjekt angrenzende Gebäude und 
die Gemeindestraße ca. 50 Meter weit 
und steckte einen Holzbalkon in Brand. 
Zum Glück konnte dieser Brand bereits 
in der Entstehungsphase gelöscht 
werden. 

In der Zwischenzeit wurden zwei 
Saugstellen im Bereich der Salzachbrücke errichtet, um die Wasserversorgung sicherzustellen. Die 
inzwischen eingetroffenen Kräfte der Feuerwehren Kuchl und Scheffau errichteten weitere drei 
Wasserentnahmestellen. Da die nachbarlichen Wohnhäuser mittlerweile geschützt werden konnten, 
wurde ein umfassender Löschangriff unter Atemschutz auf beide brennenden Gebäude durchgeführt. 
Dazu kamen von den Feuerwehren Golling, Kuchl und Scheffau insgesamt 15 Angriffsleitungen zum 
Einsatz, Bühne Golling nahm die Brandbekämpfung zusätzlich von oben mit einem Wasserwerfer auf. 
Dieser massive Löschangriff zeigte letztendlich rasch Wirkung und so konnte bald „Brand aus“ 
gemeldet werden. Die ebenfalls eingetroffenen Kräfte von Polizei und Rotem Kreuz nahmen parallel 
zum Einsatzgeschehen vor Ort ihre Arbeiten auf. Das Einsatzleitfahrzeug Kommando Tennengau der 
FF Oberalm übernahm die Kommunikations- und Dokumentationsaufgaben. Der Bezirks- und der 
Abschnittsfeuerwehrkommandant unterstützten in weiterer Folge die Einsatzleitung vor Ort. 

Abschließende Arbeiten für die Feuerwehr waren 
das teilweise Öffnen der Dachkonstruktion, um 
Nachlöscharbeiten durchzuführen, sowie das 
Ablöschen von letzten Glutnestern in den 
Gebäuden. Nach 1,5 Stunden konnten die Kräfte 
der Feuerwehren Kuchl, Scheffau und Oberalm 
aus dem Einsatz herausgelöst werden, die 
Feuerwehr Golling konnte den Einsatz schließlich 
nach 4 Stunden um 02:00 Uhr nachts beenden. 
 

Einsatzkräfte FF Golling: Ausgerückte Fahrzeuge: Weitere Kräfte: 
Mannschaft: 45 Mann 
Einsatzleiter: 
 OBI Christoph Rettenbacher 
 HBI Peter Schluet 

VRF - Voraus Golling 
TLF 3000 - Tank 2 Golling 
TLF 3000 - Tank 1 Golling 
TB 23-12 – Bühne Golling 
LF - Pumpe Golling 
MTF – Bus Golling 

FF Kuchl: 4 Fahrzeuge, 42 Mann 
LZ Jadorf: 1 Fahrzeug, 9 Mann 
FF Scheffau: 4 Fahrzeuge, 36 Mann 
FF Oberalm: 1 Fahrzeug, 5 Mann 
BFK & AFK2 Tennengau 
Rotes Kreuz, Polizei 
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15.06.2019: Pkw stürzt in Bluntaubach 
Am Samstag, dem 15.06.2019 kam gegen 09:30 Uhr in Golling-Torren, im Bereich Lerchenmühle, ein 
Pkw von der Straße ab, durchbrach eine Leitschiene und stürzte in den Bluntaubach. Der Lenker wurde 
in seinem Fahrzeug eingeklemmt und das Fahrzeug mit Wasser geflutet. 

Die Feuerwehr Golling wurde um 09:39 Uhr von einem Passanten über die LAWZ Salzburg alarmiert 
und rückte sofort mit 6 Fahrzeugen und 40 Mann zur Unfallstelle aus. Bei Ankunft war die verletzte 
Person im Fahrzeug ansprechbar, jedoch in seinem Fahrzeug eingeschlossen und unbestimmten 
Grades verletzt. 

 
Als erste Maßnahme wurde sofort das verunfallte Fahrzeug mittels Kran des schweren Rüstfahrzeuges 
der FF Golling vor einem weiteren Abrutschen gesichert, zeitgleich der Patient durch einen 
Feuerwehrmann betreut. Das mittlerweile eingetroffene Rote Kreuz Golling übernahm zusammen mit 
der Besatzung des Notarzthubschraubers Christopherus 6 die Erstversorgung, während durch die 
Kräfte der Feuerwehr die Ausrüstung für die Rettung des Lenkers (Schaufeltrage, Korbtrage, Leitern) 
vorbereitet wurden. Zusätzlich mussten einige Sträucher und Äste entfernt werden, um die 
Rettungsmaßnahmen zu vereinfachen. Nachdem die eingeklemmten Beine der Person befreit werden 
konnten, wurde der Abtransport mit der Korbtrage über den Hang durchgeführt. Der Unfalllenker kam 
mit Verletzungen unbestimmten Grades in das Krankenhaus. 

 Für die Bergung des Unfallfahrzeuges unter-
stützte die Wasserrettung Bischofshofen die 
örtlichen Kräfte mit den technischen Sicherungs-
arbeiten im Wasser, der mit Wasser vollgelaufene 
PKW konnte danach durch 2 Kräne (Feuerwehr 
und Abschleppdienst) aus dem kalten Wasser des 
Bluntaubaches geborgen werden. 

Nach zweieinhalb Stunden konnte dieser Einsatz 
erfolgreich beendet werden. 

Einsatzkräfte FF Golling: Ausgerückte Fahrzeuge: Weitere Kräfte: 
Mannschaft: 40 Mann 
Einsatzleiter: HBI Peter Schluet 

VRF - Voraus Golling 
TLF 3000 - Tank 2 Golling 
TLF 3000 - Tank 1 Golling 
SRFK - Rüst Golling 
LF - Pumpe Golling 
MTF – Bus Golling 

Rotes Kreuz 
Notarzthubschrauber 
Wasserrettung 
Polizei 
Abschleppunternehmen 
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01.07.2019: Waldbrand Schönbachkopf und Felssturz Bluntautal 
Gleich zwei Einsätze hatte die Feuerwehr Golling am Montag, dem 1. Juli zeitgleich abzuarbeiten. 
Neben einem Waldbrand im Bereich "Schönbachkopf" sorgte ein massiver Felssturz im Bluntautal für 
den zweiten Einsatz an diesem Tag. 

 Am Vormittag wurde über Notruf ein Waldbrand im 
Bereich „Schönbachkopf“ (Göllmassiv) gemeldet. 
Über die LAWZ Salzburg wurde sofort ein 
Erkundungsflug mit dem Hubschrauber des BMI 
angefordert, parallel dazu die Feuerwehr Golling 
alarmiert. Nach einem kurzen Rundflug konnte der 
Brand als bestätigt gemeldet werden, es stand eine 
Fläche von einigen Quadratmetern in Brand. So 
wurde noch die Nachalarmierung der 
Waldbrandausrüstung (FF Kuchl) sowie von Kräften 
der Bergrettung Golling veranlasst. Da sich der 

Brandherd auf hochalpinem und schwer zugänglichen Gelände befand, wurden die Kräfte der Bergrettung 
mit Ausrüstung, Werkzeug und Löschrucksäcken ausgestattet und übernahmen am Berg unter Anleitung 
der Waldbrandspezialisten der FF Kuchl die Löscharbeiten. Am Hubschrauberlandeplatz „Tal“ im Bereich 
der Salzburg AG bereiteten die Kräfte der Feuerwehren Golling und Kuchl die Ausrüstung vor, die 
anschließend mit dem Hubschrauber auf den Berg 
geflogen wurde. Gegen 14:00 Uhr zeigten die 
gesetzten Maßnahmen Erfolg und es konnte „Brand 
aus“ gemeldet werden. 

Noch während des laufenden Waldbrandeinsatzes 
ging im Bluntautal eine massive Gerölllawine vom 
„Kleinen Göll“ ab, der Felssturz ließ meterhohe 
Felsbrocken auf die Forststraße sowie in den 
Bluntaubach stürzen. Die Feuerwehr Golling wurde 
alarmiert, da zu diesem Zeitpunkt nicht 
auszuschließen war, dass Personen auf dem hochfrequentierten Wanderweg unter die Geröllmassen 
geraten waren. Zeitgleich wurde noch die Wasserrettung Pongau alarmiert. Die Einsatzkräfte suchten das 
umliegende Gebiet nach Personen ab. Glücklicherweise konnte nach etwa 2 Stunden dieser Einsatz 
abgebrochen werden, da augenscheinlich niemand zu Schaden kam. 

Einsatzkräfte FF Golling: Ausgerückte Fahrzeuge: Weitere Kräfte: 
Mannschaft: 45 Mann 
Einsatzleiter: 
 OBI Christoph Rettenbacher (Felssturz) 
 HBI Peter Schluet (Waldbrand) 

VRF - Voraus Golling 
TLF 3000 - Tank 2 Golling 
TLF 3000 - Tank 1 Golling 
SRFK - Rüst Golling 

FF Kuchl, Rotes Kreuz , 
Bergrettung Golling, 
Wasserrettung, 
Polizeihubschrauber, 
Suchhundestaffel 

27.-28.07.2019: Suchaktion 
Ein 16-jähriger Kuchler war in der Nacht auf den 27.07.2019 nach dem Besuch des Gollinger 
Egelseefestes nicht mehr nach Hause gekommen. Die Eltern und Bekannte begannen daher bereits am 
Samstag in der Früh mit internen Nachforschungen, diese blieben allerdings ergebnislos. Schließlich 
wurden gegen Mittag die Einsatzorganisationen alarmiert, um eine strukturierte Suche unter der 
Führung der Polizei starten zu können. 
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Eine letzte gesicherte Sichtung des Burschen in der Nacht, sowie die Auswertung der Handydaten ließen 
den Schluss zu, dass sich die betreffende Person im Ortsteil Torren zumindest zeitweise aufgehalten hatte. 

 Die Feuerwehren Golling und Hallein, die 
Betriebsfeuerwehr AustroCel und Wasserrettungskräfte 
aus dem Pongau und der Stadt Salzburg begannen mit 
Booten die Salzach, insbesonders die zahlreichen 
Kehrwasser und den Staubereich des Kraftwerkes Gamp 
abzusuchen. Auch ein Polizeihubschrauber des BMI mit 
einer Wärmebildkamera (FLIR) wurde eingesetzt, 
Schwerpunkte der Suche waren dabei die Salzach, die 
Uferböschungen, aber auch der gesamte Ortsteil Torren. 

Während Kräfte der Wasserrettung auch kleinere Bäche wie den Schwarzerbach, welcher vom Gollinger 
Wasserfall in die Salzach führt, in Augenschein nahmen, begannen Feuerwehrkräfte gemeinsam mit Kräften 
der Bergrettung und des Roten Kreuzes mit Unterstützung von Suchhunden die Gegend im Ortsteil Torren 
akribisch abzusuchen. Der zeitweise Aufenthalt des 16-Jährigen im Ortsteil Torren wurde dabei von 
mehreren Suchhunden, unabhängig voneinander, bestätigt. Der Jugendliche selber war aber nicht 
aufzufinden und war „wie vom Erdboden verschluckt“. 

Da auch vom Schlimmsten auszugehen war, wurde der Staubereich des Kraftwerkes Gamp von der 
Feuerwehr Hallein und der Wasserrettung mit einem speziellen Schleppsonar befahren. Spätabends wurde 
dann entschieden, die Suche über die Nacht einzustellen, nicht zuletzt waren die Spürhunde nach der 
stundenlangen Suche am Ende ihrer Leistungsfähigkeit. 

Am Sonntag, den 28.07.2019 trat die Einsatzleitung 
um 07:00 Uhr pünktlich zusammen. Starke Kräfte 
der Feuerwehr Kuchl mit dem Löschzug Jadorf sowie 
weitere Einheiten der Bergrettung und des Roten 
Kreuzes mit den Spürhunden wurden in 4 gemischte 
Suchgruppen aufgeteilt. Damit sollte das Gelände 
westlich der Salzach zwischen dem Ausgang des 
Bluntautales bis zur Kuchler Salzachbrücke 
strukturiert und lückenlos abgesucht werden. Zur 
Unterstützung der Einsatzleitung vor Ort wurde 
auch das Einsatzleitfahrzeug des Bezirkes Tennengau der Feuerwehr angefordert. 

Bereits nach kurzer Zeit konnte dann der Gesuchte schwer verletzt und bewusstlos in einem Steinbruch 
gefunden werden. Sofort wurde er nach der notärztlichen Versorgung ins Krankenhaus nach Salzburg 
geflogen. 

An dieser Stelle möchten wir uns besonders bei unseren Kameraden der FF Kuchl bedanken, da uns diese 
am Sonntag „freigespielt“ haben, damit wir das Egelseefest erfolgreich über die Bühne bringen konnten. 

Einsatzkräfte FF Golling: Weitere Kräfte:  
Mannschaft: 35 Mann 
Einsatzleiter: OBI Christoph Rettenbacher 
  (nur Kräfte FF Golling) 
VRF - Voraus Golling 
SBOOT - Schlauchboot 1 Golling 
TLF 3000 - Tank 2 Golling 

FF Kuchl und LZ Jadorf 
AFK 2 Tennengau 
Rotes Kreuz 
Suchhundestaffel 
Wasserrettung 
Notarzthubschrauber 

Polizei mit Hubschrauber 
BH Hallein 
 
Einsatzkräfte gesammt: 
     Tag 1:     132 Mann 
     Tag 2:     104 Mann 
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05.08.2019: Raftingunfall auf der Salzach 
Zu einem folgenschweren Unfall kam es am Montag, dem 5. August auf der Salzach in Golling. Ein Boot 
mit zwei Wassersportlern verunfallte im Bereich der Salzachöfen, eine groß angelegte Rettungsaktion 
war die Folge. 

Die Feuerwehr Golling rückte sofort mit beiden 
Schlauchbooten zum Einsatz aus. Das erste Boot 
Golling konnte bereits nach wenigen Minuten die 
erste Person aus dem Wasser bergen und mit der 
Reanimation beginnen. Nach Übergabe an den 
Notarzt, der die Wiederbelebungsmaßnahmen 
fortsetzte, wurde die Suche nach weiteren 
Personen fortgesetzt. Das zweite Opfer wurde 
gleich darauf aufgefunden und an das Ufer 
gebracht, wo durch das Rote Kreuz die 
Reanimation durchgeführt wurde.  

Leider kam für beide bis dato geborgenen Personen jede Hilfe zu spät, der Notarzt sowie der 
anwesende Sprengelarzt konnten nur mehr den Tod der beiden feststellen. 

 In weiterer Folge konnten noch das verunfallte 
Boot und persönliche Gegenstände aus der 
Salzach geborgen werden. Der Sucheinsatz wurde 
in der Zwischenzeit durch eingetroffene Kräfte 
der Feuerwehren Hallein, AustroCel und der 
Wasserrettung mit Booten, Tauchern und 
Suchtrupps entlang der Salzach zwischen Golling 
und Hallein ausgedehnt, da nach wie vor unklar 
war, wie viele Personen sich in dem Boot 
befunden hatten. 

Schließlich kam gegen 13:30 Uhr die Bestätigung, dass mit dem Boot ausschließlich die zwei 
geborgenen Wassersportler unterwegs waren, somit konnte der Einsatz nach knapp drei Stunden 
beendet werden. 

Einsatzkräfte FF Golling: Ausgerückte Fahrzeuge: Weitere Kräfte: 
Mannschaft: 25 Mann 
Einsatzleiter: HBI Peter Schluet 

SBOOT - Schlauchboot 1 Golling 
SBOOT - Schlauchboot 2 Golling 
VRF – Voraus Golling 
TLF 3000 - Tank 2 Golling 
LF - Pumpe Golling 

FF Hallein, FF Kuchl, 
BTF AustroCel, LFK Salzburg, 
Wasserrettung, Rotes Kreuz, 
Bergrettung, Polizei, 
Notarzthubschrauber 

18.10.2019: Schwerer Verkehrsunfall auf Autobahnzubringer 
Gegen Mittag prallten ein PKW und ein Motorrad frontal aufeinander, für den Motorradfahrer kam 
leider jede Hilfe zu spät. 

Gegen 11:30 Uhr wurde die Feuerwehr Golling mit Sirene und Rufempfänger zu einem Verkehrsunfall 
alarmiert. Auf dem Autobahnzubringer waren ein PKW mit drei Insassen und ein Motorradfahrer 
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frontal aufeinandergeprallt. Beim Eintreffen der 
FF Golling war der erste Rettungswagen bereits 
vor Ort. 

Die Feuerwehr Golling errichtete einen 
Brandschutz, sicherte die Unfallstelle ab und 
unterstützte die Kameraden vom Roten Kreuz bei 
der Versorgung der Verletzten. Leider konnte der 
Notarzt nur noch den Tod des Motorradfahrers 
feststellen. Die drei PKW Insassen waren 

glücklicherweise nicht eingeklemmt, sie wurden 
beim Aufprall teils schwer verletzt und mit zwei 
Krankenwagen bzw. dem Notarzthubschrauber ins 
Krankenhaus gebracht. Nachdem die verunfallten 
Fahrzeuge abtransportiert waren, wurde noch die 
Fahrbahn gereinigt. 

Der Einsatz war für die Kräfte der Feuerwehr 
Golling nach ca. zwei Stunden beendet. 

Einsatzkräfte FF Golling: Ausgerückte Fahrzeuge: Weitere Kräfte: 
Mannschaft: 22 Mann 
Einsatzleiter: OLm Dominik Kretz 

VRF - Voraus Golling 
TLF 3000 - Tank 2 Golling 
TLF 3000 - Tank 1 Golling 
SRFK - Rüst Golling 

Rotes Kreuz, 
Notarzthubschrauber, 
Notarzt, Polizei, 
Abschleppunternehmen 

17.12.2019: Balkonbrand 
    in der Fichtenstraße 
Zu einem Balkonbrand wurde die FF Golling um 21:43 Uhr 
alarmiert. Aufgrund von Zigarettenresten kam es zu einem 
Brand von Polstermöbeln auf dem Balkon eines Wohnblocks. 

Insgesamt 41 Mann rückten mit 4 Fahrzeugen aus und trafen 
nach wenigen Minuten am Einsatzort ein. Mittels Schiebeleiter 
nahm ein Atemschutztrupp die Brandbekämpfung von außen 
vor, der Brand konnte in kurzer Zeit gelöscht werden. Parallel 
wurde die Wohnung kontrolliert und abschließend noch 
belüftet. 

Nach knapp einer Stunde konnten die Einsatzkräfte wieder in 
das Feuerwehrhaus einrücken. 

Einsatzkräfte FF Golling: Ausgerückte Fahrzeuge: Weitere Kräfte: 
Mannschaft: 41 Mann 
Einsatzleiter: 
 OBI Christoph Rettenbacher 

VRF - Voraus Golling 
TLF 3000 - Tank 2 Golling 
TLF 3000 - Tank 1 Golling 
LF - Pumpe Golling 

Rotes Kreuz 
Polizei 
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Ausbildung 
Ausbildungsstatistik 
3.627 Ausbildungsstunden stehen 2.080 Einsatzstunden gegenüber. Das bedeutet, dass bei der 
Feuerwehr Golling im Jahr 2019 für jede Einsatzstunde 1,74 Stunden lang geübt wurde. Jedes Mitglied 
der Feuerwehr Golling absolvierte dazu über das Jahr verteilt zahlreiche Übungen und Schulungen; 
sowohl auf Ortsebene, als auch überörtlich und in Form von Kursen an der Landesfeuerwehrschule 
Salzburg (LFS). 

Die Mitglieder der Feuerwehr Golling leisteten im Jahr 2019 bei  
70 Ausbildungsterminen insgesamt 3.627 Stunden. 

 

  
Das richtige Absichern der Unfallstelle hat oberste Priorität. E-Auto-Schulung durch Mitarbeiter des ÖAMTC. 
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Leistungsabzeichen 
Auch 2019 errangen wieder einige Mitglieder der Feuerwehr Golling Leistungsabzeichen. Diese sind 
ein wichtiger Teil der Ausbildung, denn hierfür müssen standardisierte Abläufe bis zur Perfektion geübt 
werden, was im Eifer eines Einsatzes ein großer Vorteil sein kann. 

Atemschutzleistungsprüfung am 18.10.2019 

 

Gold 
 OFm Daniel Grundbichler 
 OFm Laurin Gumpold 
 OFm David Struber 

 

  

Wir gratulieren allen Kameraden noch einmal recht herzlich! 

Alle Ausbildungstermine im Überblick 
Nr. Datum Kategorie Übungthema 

1 04.02.2019 Kurs / Seminar LFS Einsatzleiterlehrgang 
2 12.02.2019 Sonderübung / Schulung Schulung Kohlestaub, Fa. Leube 
3 12.02.2019 Sonderübung / Schulung Schulung Kohlestaub, Fa. Leube 
4 14.02.2019 Winterschulung Allgemeine Punkte OFK, neuer Standort Egelseefest 
5 22.02.2019 Winterschulung 

Bericht S. 25 Spineboard-Schulung (Teil 1) 
6 23.02.2019 Winterschulung Spineboard-Schulung (Teil 2) 
7 25.02.2019 Kurs / Seminar LFS Zugskommandantenlehrgang 
8 28.02.2019 Winterschulung Gerätekunde Voraus und Rüst 
9 07.03.2019 Winterschulung Schulung "Gefahren durch Strom" durch Salzburg-AG 

10 11.03.2019 Kurs / Seminar LFS Atemschutzgrundlehrgang 
11 13.03.2019 Kurs / Seminar LFS Drehleitermaschinistenlehrgang 
12 14.03.2019 Winterschulung Atemschutz (neue Ausrüstungsgegenstände) 
13 21.03.2019 Winterschulung Schulung Elektroautos durch ÖAMTC 
14 21.03.2019 Kurs / Seminar LFS Seminar Rethorik 
15 23.03.2019 Kurs / Seminar LFS Seminar Flughelferweiterbildung 
16 29.03.2019 Winterschulung Gerätekunde Tank 1, Tank 2, Pumpe 
17 04.04.2019 Zugsübung / 1. Zug Brand Einfamilienhaus, Markt/Obergäu 
18 09.04.2019 Kurs / Seminar LFS Seminar Fenster- & Türöffnung 
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Nr. Datum Kategorie Übungthema 
19 11.04.2019 Zugsübung / 2. Zug   Bericht S. 25 Verkehrsunfall mit zwei PKW, Autobahn A10 
20 11.04.2019 Kurs / Seminar LFS Atemschutzfortbildungslehrgang 
21 12.04.2019 Alarmübung   Bericht S. 26 Florianiübung (Brand Bankgebäude) 
22 13.04.2019 Sonderübung / Schulung Straßenwaschen Marktbereich 
23 20.04.2019 Sonderübung / S.   Bericht S. 27 Wasserdienst: Erkundung der Salzach nach dem Winter 
24 25.04.2019 Zugsübung / 4. Zug Gefahrgutübung, Fa. Asfinag 
25 27.04.2019 Kurs / Seminar LFS Seminar Flughelferweiterbildung 
26 02.05.2019 Zugsübung / 1. Zug Geräteschulung: Hebekissen, Kran, Stabfast 
27 09.05.2019 Zugsübung / 2. Zug Geräteschulung: Umfüllpumpen, Digitalfunk, Leitern 
28 16.05.2019 Zugsübung / 3. Zug Ansaugen Salzach, Löschgruppe allgemein 
29 23.05.2019 Kurs / Seminar LFS Gefahrgutlehrgang 
30 03.06.2019 Kurs / Seminar LFS Grundausbildungslehrgang 
31 06.06.2019 Zugsübung / 1. Zug Nachbesprechung/Aufarbeitung von Einsatz am 17.05. 
32 06.06.2019 Kurs / Seminar LFS Seminar Argumentationstechnik 
33 08.06.2019 Sonderübung / Schulung Wasserdienst: allg. Bootsübung 
34 13.06.2019 Zugsübung / 2. Zug Maschinisten-Ausbildung, Löschgruppe allgemein 
35 22.06.2019 Sonderübung / S.   Bericht S. 27 Wasserdienst: Menschenrettung, Spineboard, Wurfleine 
36 24.06.2019 Kurs / Seminar LFS Fortbildungslehrgang 
37 27.06.2019 Zugsübung / 4. Zug Brand landwirtschaftliches Gebäude, Torren 
38 04.07.2019 Zugsübung / 1. Zug Kraftfahrausbildung 
39 11.07.2019 Zugsübung / 2. Zug Allgemeine technische Übung 
40 18.07.2019 Zugsübung / 3. Zug Allgemeine technische Übung 
41 01.08.2019 Zugsübung / 1. Zug Allgemeine technische Übung 
42 22.08.2019 Zugsübung / 4. Zug Brand Gewerbebetrieb, Fa. Atra 
43 29.08.2019 Zugsübung / 5. Zug Schaumübung, Bootsübung 
44 05.09.2019 Zugsübung / 1. Zug Seilwinden: Rüst, LUF, Greifzug 
45 12.09.2019 Zugsübung / 2. Zug   Bericht S. 28 Verkehrsunfall mit 2 PKW, Fa. Leube 
46 19.09.2019 Zugsübung / 3. Zug Brand Gewerbeobjekt, Lerchenmühle 
47 23.09.2019 Bewerbsvorbereitung Vorbereitung Atemschutzleistungsprüfung 
48 23.09.2019 Kurs / Seminar LFS Tunneleinsatzlehrgang 
49 26.09.2019 Bewerbsvorbereitung Vorbereitung Atemschutzleistungsprüfung 
50 26.09.2019 Zugsübung / 4. Zug Notbetrieb Einbaupumpe Tank 2, Geräteschulung Voraus 
51 30.09.2019 Kurs / Seminar LFS Maschinistenlehrgang 
52 03.10.2019 Zugsübung / 1. Zug Höhenrettung aus Gebäuden, Handhabung Motorsägen 
53 06.10.2019 Überörtliche Übung   Bericht S. 28 Katastrophenschutzübung, Linz 
54 08.10.2019 Bewerbsvorbereitung Vorbereitung Atemschutzleistungsprüfung 
55 09.10.2019 Kurs / Seminar LFS Grundausbildungslehrgang 
56 10.10.2019 Bewerbsvorbereitung Vorbereitung Atemschutzleistungsprüfung 
57 10.10.2019 Zugsübung / 2. Zug LUF60, Geräteschulung Rüst, Fenster- & Türöffnung 
58 13.10.2019 Bewerbsvorbereitung Vorbereitung Atemschutzleistungsprüfung 
59 15.10.2019 Bewerbsvorbereitung Vorbereitung Atemschutzleistungsprüfung 
60 16.10.2019 Bewerbsvorbereitung Vorbereitung Atemschutzleistungsprüfung 
61 17.10.2019 Zugsübung / 3. Zug Schulung Elektroautos intern 
62 18.10.2019 Bewerb Atemschutzleistungsprüfung an der LFS 
63 24.10.2019 Zugsübung / 4. Zug Digitalfunk, Gerätekunde Tank 2 und Rüst 
64 31.10.2019 Zugsübung / 5. Zug Hydrantenüberprüfung 
65 06.11.2019 Kurs / Seminar LFS Technischer Lehrgang 

66 07.11.2019 Zugsübung / 1. Zug Tragkraftspritzen, Tauchpumpen, Motorbetriebene 
Geräte 

67 14.11.2019 Zugsübung / 2. Zug ÖFAST, Techniken im Innenangriff, Schachtbergung 
68 18.11.2019 Kurs / Seminar LFS Fortbildungslehrgang 
69 21.11.2019 Zugsübung / 3. Zug Gerätekunde Tank 2, Tank 1 und Voraus 
70 28.11.2019 Zugsübung / 4. Zug Abschluss Übungsbetrieb 2019 
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Übungen im Detail 

22.-23.02.2019: Einschulung auf das „Spineboard“ 
Mit Auslieferung des neuen Vorausrüst-
fahrzeuges erhielt die Feuerwehr Golling ein 
neues Rettungsgerät, das "Spineboard". Mit 
dieser speziellen Trage können Personen aus 
Notsituationen, vor allem aus verunfallten 
Fahrzeugen, schonend gerettet werden. 

Beim Spineboard handelt es sich um eine 
spezielle Rettungstrage samt Zubehör, die eine 
für die Wirbelsäule besonders schonende 
Rettung ermöglicht. Um mit diesem Gerät in der 
Praxis arbeiten zu dürfen, ist eine umfangreiche Schulung nach dem Medizinproduktegesetz 
notwendig. Wir haben dazu 4 hauptberufliche Notfallsanitäter aus Wien mit ihrem Unternehmen 
RESQUAD OG eingeladen, die Einsatzmannschaft der FF Golling dahingehend zu schulen. 

Neben einer theoretischen Unterweisung wurde 
an mehreren Stationen das Anlegen der 
Cervicalstütze (Stifneck), die praktische 
Handhabung von Spineboard inkl. Zubehör (Speed 
Blocks, Spider Straps, Rettungsboa) und das 
Retten von Personen aus verunfallten PKW‘s und 
LKW‘s in zahlreichen Varianten geübt. 

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei den 
vortragenden Kameraden von Resquad OG aus 

Wien; Michael, Dominik, Patrick und Florian recht herzlich für die sehr interessanten Schulungstage, 
die spannenden Lehrinhalte und die kameradschaftliche und freundschaftliche Zusammenarbeit an 
diesem Wochenende!  

Übungsteilnehmer: Weitere Kräfte: 
Mannschaft: 40 Mann 
Übungsleiter: BI Martin Schönleitner 

Resquad OG mit vier Notfallsanitätern 

11.04.2019: Schwerer Verkehrsunfall mit eingekl. Personen 
Mit Anfang April startete bei der FF Golling der 
Sommer-Übungsbetrieb. Der Start war u.a. mit 
einem schweren Verkehrsunfall recht 
herausfordernd. 

An diesem Donnerstag wurde eine technische 
Übung abgehalten: In diesem Szenario stürzte 
nach einem Verkehrsunfall ein PKW samt 
eingeklemmten Fahrer über eine Böschung und 
prallte gegen einen Brückenpfeiler. Ein weiterer 
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Insasse wurde dabei herausgeschleudert und zwischen Fahrzeug und Brückenpfeiler eingeklemmt. Das 
zweite am „Unfall“ beteiligte Fahrzeug überschlug sich und kam neben der Straße auf dem Dach zum 
Liegen. 

Bei dieser Übung wurde besonders auf die richtige 
Absicherung der Unfallfahrzeuge geachtet. Im 
steilen Gelände kann bereits der kleinste Ruck eine 
Kettenreaktion auslösen. Neben altbewährten 
Rettungstechniken und Gerätschaften 
(Hebekissen, Greifzug, hydraulisches 
Rettungsgerät), wurde auch der Umgang mit der 
neuen Ausrüstung aus dem Vorausrüstfahrzeug, 
wie Spineboard (Rettungstrage), Stab-Fast 
(Stabilisierungsstützen) und „Akku-Spreizer“ geübt. Vor allem die jüngeren Kameraden konnten so das 
Handling der teils schweren Geräte üben. 

Diese Übung mit den beiden demolierten Fahrzeugen zeigte wieder, dass bei jedem Verkehrsunfall 
anders vorgegangen werden muss und es kein „immer funktionierendes Schema F“ gibt, so musste 
mehrmals die Taktik an die veränderten Situationen angepasst werden. 

Schließlich konnten aber alle „verletzen Unfallopfer“ aus ihrer misslichen Lage befreit und die Übung 
erfolgreich beendet werden. 

Übungsteilnehmer: Ausgerückte Fahrzeuge: 
Mannschaft: 33 Mann 
Übungsleiter: VI Thomas Harlander 

VRF - Voraus Golling 
TLF 3000 - Tank 2 Golling 
TLF 3000 - Tank 1 Golling 

SRFK - Rüst Golling 
LF - Pumpe Golling 

12.04.2019: Florianiübung - Die Bank brennt! 
Neben der wöchentlichen Ausbildung führt die Feuerwehr Golling rund um den Florianitag eine jährliche 
Einsatzübung durch. Im Wechsel zwischen den Ortsteilen Markt, Torren und Obergäu wird dazu immer 

 ein größeres Objekt ausgewählt. In diesem Jahr wurde ein Brand 
im Geschäftsgebäude der Raiffeisenbank Golling angenommen. 

Übungsannahme war der Ausbruch eines Brandes bei 
Heißarbeiten, der sich rasch auf den Dachstuhl und das 
Stiegenhaus ausbreitete und eine Flucht der im Haus arbeitenden 
Personen nicht mehr ermöglichte. Zur Übungsvorbereitung 
wurden dazu mehrere Nebelmaschinen im Inneren des Gebäudes 
sowie Rauchtöpfe durch einen Pyrotechniker im Dachbereich der 
Raika eingesetzt. Insgesamt wurden 14 Personen im Keller, auf 
dem Dach sowie auf zwei Seiten auf Balkonen positioniert. Das 
Übungsszenario sowie das ausgewählte Objekt waren im Vorfeld 
keinem der Feuerwehrmitglieder bekannt, sodass reelle 
Einsatzbedingungen gegeben waren. 

Um 18:30 Uhr alarmierte die LAWZ Salzburg nach einem 
eingegangenen Notruf die Feuerwehr Golling, welche mit 40 Mann und 5 Fahrzeugen ausrückte. Nach 
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einer ersten Erkundung durch den Einsatzleiter wurde sofort 
ein zusätzliches Hubrettungsgerät, die Drehleiter der 
Feuerwehr Hallein, zur Unterstützung angefordert und der 
Einsatz in zwei Abschnitte (West und Ost) gegliedert. 

Im östlichen Einsatzabschnitt erfolgte die Menschenrettung 
durch die Bühne Golling, Einsatz eines Atemschutztrupps von 
Tank 1 Golling zur Brandbekämpfung sowie die 
Wasserversorgung durch eine rund 500 Meter lange 
Zubringerleitung vom Egelsee. Ebenso wurden 2 Mann zur 
Verkehrsregelung im stark befahrenen Marktbereich 
abgestellt. 

Im Abschnitt West rüstete Tank 2 Golling zwei 
Atemschutztrupps aus (Menschenrettung und 
Brandbekämpfung), die eingetroffene Leiter Hallein startete 
die Menschenrettung vom Dach. 

 Eine besondere Herausforderung waren die sehr 
beengten Zufahrts- und Platzverhältnisse. Weiters 
birgt die Bauweise der Gebäude im Gollinger 
Markt (Haus an Haus) eine erhöhte Gefahr der 
Brandausbreitung. 

Nach etwas mehr als einer Stunde waren 
sämtliche Übungsziele erreicht und die Übung 
konnte erfolgreich beendet werden, im Anschluss 
folgten noch das Versorgen der Geräte und eine 
Nachbesprechung. 

Übungsteilnehmer: Ausgerückte Fahrzeuge: Weitere Kräfte: 
Mannschaft: 40 Mann 
Einsatzleiter: HBI Peter Schluet 

VRF - Voraus Golling 
TLF 3000 - Tank 2 Golling 
TLF 3000 - Tank 1 Golling 
TB 23-12 - Bühne Golling 
LF - Pumpe Golling 

FF Hallein (3 Mann, 
DLK 23-12 - Leiter Hallein) 

20.04. & 22.06.2019: Wasserdienst – Erkunden & Retten 
Das Einsatzgebiet genau zu kennen ist besonders 
im Boots- & Wasserdienst essentiell, deshalb wird 
jedes Jahr aufs Neue die Salzach und ihre 
Seitenarme nach der Schneeschmelze inspiziert. 

Wo befinden sich Untiefen, die mit dem Boot nicht 
befahren werden können? Wo haben sich 
versteckte Kehrwasser gebildet, in denen sich 
mögliche vermisste Personen befinden können? 
Diese Fragen gilt es zu beantworten. 



Ausbi ldung 

 

28 F r e i w i l l i g e  F e u e r we h r  G o l l i n g  –  Ja h r e s b e r i c h t  2 0 1 9   

Unterhalb des Bahnhofs Golling wurde 
beispielsweise ein größeres Retensionsbecken 
angelegt, dieses musste erkundet werden. 

Des Weiteren wird immer wieder die 
Menschenrettung aus dem Wasser geübt. Für 
diese eignet sich das Spineboard besonders gut, da 
es schwimmfähig ist. Um dies ordentlich üben, 
zwängte sich ein Kamerad in seinen Neoprenanzug 
und stürzte sich ins kalte Nass. 

Übungsteilnehmer: Ausgerückte Fahrzeuge: 
Mannschaft: 13 Mann 
Übungsleiter: HV Andreas Gruber 

VRF - Voraus Golling 
MTF - Bus Golling 

SBOOT - Schlauchboot 1 Golling 
SBOOT - Schlauchboot 2 Golling 

12.09.2019: Verkehrsunfall 
Bei dieser Übung mussten gleich zwei unterschiedliche Szenarien 
abgearbeitet werden; ein PKW drohte abzurutschen und ein 
anderer steckte im Tunnel fest. 

Zu aller erst musste der absturzgefährdete PKW gesichert werden. 
Dazu wurde der Kran des schweren Rüstfahrzeugs verwendet. Um 
ein Wackeln zu verhindern, wurden kurzerhand Deckenstützen 
und Steckleiterteile umfunktioniert und das Fahzeug seitlich 
abgestützt. 
Der zweite PKW wurde in einen Tunnel geschleudert und kam auf 
der Seite zum Liegen. Auch dieser wurde zuerst gesichert, danach 
wurden verschiedene Werkzeuge wie Winkelschleifer, 
Pendelhubsäge und Akku-Spreizer ausprobiert. 

Übungsteilnehmer: Ausgerückte Fahrzeuge: 
Mannschaft: 35 Mann 
Übungsleiter: VI Thomas Harlander 

VRF - Voraus Golling 
TLF 3000 - Tank 2 Golling 
TLF 3000 - Tank 1 Golling 

SRFK - Rüst Golling 
LF - Pumpe Golling 
MTF - Bus Golling 

  

An der Katastrophenschutzübung „Lentia MMXIX“ am 06.10.2019 nahmen vier Gollinger Florianis 
gemeinsam mit dem Kat-Modul „HCP“ (High Capacity Pumps) des Landesfeuerwehrverbandes 
Salzburg teil. Es galt u.a. nach Überflutungen die Wassermassen abzupumpen. 
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Feuerwehrjugend 
2019 leistete die Feuerwehrjugend Golling bei  
38 Terminen insgesamt 1.130 Stunden. 

 

Überstellung in den Aktivstand 

 

JFm Alexander Dobaiz  
(FF Golling) 

Mit 01. Jänner 2020 werden aus den Reihen der Feuerwehrjugend 
wieder drei Mitglieder in den Aktivstand überstellt und verstärken die 
aktive Mannschaft im Übungsbetrieb und bei Einsätzen: 

Wir wünschen den neuen Kameraden alles Gute für ihre 
„aktive Zeit“ bei den Feuerwehren Scheffau und Golling! 

JFm Jakob Frickh  
(FF Golling) 

JFm Johannes Hörandtner  
(FF Scheffau) 
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Übungen und Veranstaltungen im Detail 

13.04.2019: Wissenstest erfolgreich absolviert 
In St. Jakob am Thurn zeigten die angehenden Florianijünger ihr Können beim alljährlichen Wissenstest 
der Feuerwehrjugend. 

Unter anderem in den Bereichen Gerätekunde, Exerzieren, Knoten und noch vielem mehr, mussten 
die Mitglieder der Tennengauer Jugendgruppen ihr Wissen unter Beweis stellen. Die angetretenen 
Gollinger und Scheffauer Kameraden konnten ihre 
jeweiligen Stufen erfolgreich absolvieren, wir 
gratulieren noch einmal recht herzlich! 

Außerdem dürfen wir unserem Jugendgruppen-
leiter Lm Thomas Holzer zum Jugendbetreuer-
abzeichen in Bronze gratulieren! 

Wissenstest Bronze 
 JFm Manuel Hettegger 
 JFm Jakob Poindl 
 

Wissenstest Silber 
 JFm Alexander Dobaiz 
 JFm Tobias Hasenbichler 
 JFm Tobias Klabacher 
 JFm Jakob Pilz 
 JFm Andreas Wintersteller 
 

Wissenstest Gold 
 JFm Bernhard Feirer 
 JFm Johannes Hörandtner 
 JFm Alexander Lienbacher 
 

13.07.2019: Erfolg beim Feuerwehrjugendleistungsbewerb! 
Am Samstag durften sich die Burschen unserer Jugendgruppe über den Erhalt des Leistungsabzeichens 
ins Bronze freuen! 

 In Adnet wurde der diesjährige Feuerwehrjugend-
leistungsbewerb abgehalten. Die Burschen der 
Freiwilligen Feuerwehr Golling nahmen 
erfolgreich im Bewerb um das Leistungsabzeichen 
in Bronze teil. 

Die intensive Vorbereitung dauerte etwa zwei 
Monate. Kurz vor dem Bewerb dann ein 
Rückschlag: Ein Jugendmitglied fiel leider 
verletzungsbedingt aus, die Teilnahme am Bewerb 
stand auf der Kippe. Dankenswerter Weise durften 

wir uns von der FF Kuchl einen motivierten Teilnehmer "ausleihen". An dieser Stelle nochmal ein 
herzliches „Vergelt's Gott“ an unsere Kuchler Kameraden! 



Feuerwehrjugend 

 

 F r e i w i l l i g e  F e u e r we h r  G o l l i n g  –  Ja h r e s b e r i c h t  2 0 1 9  31 

Trotz des nicht gerade optimalen Wetters am 
Wettkampftag liefen unsere Burschen mit 57,69 
Sekunden eine super Zeit, leider schlichen sich 
dabei aber 30 Fehlerpunkte ein. Beim darauf-
folgenden Staffellauf konnte eine tolle Zeit von 1 
Minute 26 Sekunden erreicht werden. Mit diesen 
Ergebnissen konnte in der Kategorie der 
"gemischten Gruppen" der fünfte Rang erkämpft 
werden. 

Wir gratulieren allen Teilnehmern nochmal recht 
herzlich, ebenso bedanken wir uns bei den Jugendbetreuern für die gute Vorbereitung sowie bei der 
Familie Rettenegger (Dechlbauer) für die zur Verfügungstellung des Trainingsgeländes. 

05.09.2019: Üben mit den Hebekissen 
Wie kann man schwere Lasten ganz leicht und schonend für eingeklemmte Personen bewegen? Ganz 
klar: Mit Hebekissen. 

An diesem Übungsfreitag wurde der Umgang mit diesen geübt. Da hier große Lasten wie Fahrzeuge 
oder, wie in diesem Fall, Container bewegt werden, ist große Sorgfalt geboten. Kommen mehrere 
Hebekissen gleichzeitig zum Einsatz, müssen diese koordiniert und gleichmäßig aufgeblasen werden. 
Wie überall im Feuerwehrdienst ist Sicherheit hier besonders wichtig; mit jedem Zentimeter, den sich 
die Last hebt, muss ein Absacken durch Unterlegen von Rüstmaterial verhindert werden. 

  

29.09.2019: Fußballturnier in Golling 
Das alljährliche Feuerwehrjugend-Fußballturnier vom Bezirk Tennengau fand dieses Jahr in der Neuen 

Mittelschule Golling statt. 

Nach harten Zweikämpfen und mit viel 
Fleiß konnte sich unsere Mannschaft den 
tollen dritten Platz sichern – Gratulation 
dazu! Teamkapitän JFm Jakob Frickh holte 
sich den verdienten Pokal ab, welcher von 
Landesfeuerwehrkommandant LBD Günter 
Trinker gesponsert wurde. 
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14.12.2019: Jahresabschlussfeier und 40 Jahre Feuerwehrjugend 
Die Jugendgruppe der FF Golling kann mittlerweile auf eine 40-jährige Geschichte zurückblicken. Dies 
wurde im Rahmen der Jahresabschlussfeier ausgiebig gefeiert. 

Den Anfang machte die alljährliche Erprobung in den 
Stufen I, II und III: Die Burschen müssen dabei einen 
schriftlichen Test absolvieren und sich in den 
Bereichen Geräte- und Knotenkunde sowie 
Dienstgrade beweisen. Alle Mitglieder konnten diese 
Prüfung erfolgreich bestehen, wir gratulieren noch 
einmal recht herzlich. 

Bei der anschließenden Feier, zu der auch die Eltern 
und alle ehemaligen Jugendbetreuer eingeladen 
waren, wurde zuerst ein Jahresrückblick von 
Jugendbetreuer Lm Thomas Holzer präsentiert. 
Anschließend beschrieb Werner Rauter 
(Gründungsmitglied der Jugendgruppe) die Anfänge 
der Gollinger Feuerwehrjugend im Jahre 1979.  

Erprobung Stufe I 
 JFM Jakob Poindl 
 

Erprobung Stufe II 
 JFM Tobias Klabacher 
 

Erprobung Stufe III 
 JFM Tobias Hasenbichler 
 JFM Jakob Frickh 
 JFM Jakob Pilz 
 JFM Jonas Wenger 
 JFM Andreas Wintersteller 
 JFM Johannes Hörandtner 
 JFM Bernhard Feirer 
 JFM Alexander Dobaiz 
 JFM Manuel Hettegger 
 
 

Mitmachen!?  
Du willst auch bei uns mitmachen? 
Du bist zwischen 12 und 15 Jahre alt? 
Du wohnst in Golling oder Scheffau? 

Dann melde dich bei uns! Wir üben regel-
mäßig am Freitagabend um 18:00 Uhr! 
Einfach per Mail: info@feuerwehr-golling.at 
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Gesellschaftliches 
Neue Mitgleider 

 

02.03.2019: Feuerwehrball 
Beschwingt und mit viel Heiterkeit ging am 
Faschingssamstag der Gollinger Feuerwehrball 
über die Bühne.  

Auch in diesem Jahr fanden viele Besucher den 
Weg in den Gasthof Goldene Traube, um 
gemeinsam mit den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Golling zu feiern. 
Musikalisch wurde auf die bewährte Kombination 
„Schlagerbarone und DJ Hoschisan“ gesetzt. 

Wir wollen uns bei all‘ unseren Gästen für ihren Besuch und die tolle Stimmung recht herzlich 
bedanken – ihr wart spitze! Weiters gilt unser Dank der Gollinger Bevölkerung für den Erwerb und 
unseren Kartenverkäufern für den Verkauf der Eintrittskarten, sowie dem Organisationsteam rund um 
unseren Ball-Chef Gerald Dygruber. 

28.03.2019: Hoher Besuch bei 
der Feuerwehr Golling 
Hoher Besuch aus dem Ministerium beehrte die 
Feuerwehr Golling: Die Staatssekretärin im 
Bundesministerium für Inneres, Mag. Karoline 
Edtstadler, informierte sich bei uns über die Arbeit 
der Feuerwehr Golling.  

PFm Florian Sollereder 

Im Laufe des vergangenen Jahres haben auch ein paar „Quereinsteiger“ 
den Weg zur Freiwilligen Feuerwehr Golling gefunden: 

Wir wünschen den neuen Kameraden alles Gute und freuen uns, 
sie bei der Feuerwehr Golling begrüßen zu dürfen! 

PFm Daniel Rettenbacher 

PFm Martin Neuhold 
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Mag. Karoline Edtstadler nützte ihren 
Aufenthalt in Golling, um neben der 
Polizei und dem Roten Kreuz auch der 
Feuerwehr Golling einen Besuch 
abzustatten und sich dabei umfangreich 
über unsere Feuerwehr zu informieren. 
Im Beisein von Bürgermeister Peter 
Harlander konnte sich die 
Staatssekretärin zusammen mit ihrem 
Team aus dem BMI beim Übungstermin 

der aktiven Mannschaft ein Bild über die Ausrüstung und Arbeit unserer Mitglieder machen. 

Neben dem sehr angenehmen Smalltalk kam auch das ein oder andere Späßchen mit dem hohen 
Besuch aus Wien nicht zu kurz. 

28.04.2019: Florianifeier 
Zu Ehren des Schutzpatrons der Feuerwehren, dem heiligen Florian, wurde die Florianifeier mit 
zahlreichen Beförderungen, Auszeichnungen und Ehrungen begangen. 

Die heurige Florianifeier wurde wie gewohnt mit 
einer Kranzniederlegung und Totengedenken beim 
Kriegerdenkmal begonnen. Auf die anschließende 
heilige Messe folgte der Festakt am Hermann-
Rettenbacher-Platz. 

Ortsfeuerwehrkommandant HBI Peter Schluet 
konnte zahlreiche Ehrengäste, die angetretenen 
Feuerwehrmitglieder, die Musikanten der TMK 
Golling und eine große Schar interessierter 
Gemeindebürger begrüßen. 

Den Höhepunkt bildeten aber wie jedes Jahr die Beförderungen, Ehrungen und Auszeichnungen. 
Gerade noch rechtzeitig, bevor der Regen einsetzte, wurde zum gemütlichen Ausklang im Gasthof 
Goldene Traube abmarschiert. 

Überstellung in den Aktivstand & Beförderung zum Probefeuerwehrmann (PFm) 

 

JFm Alexander Lienbacher 

Wir wünschen dem neuen Kameraden 
alles Gute für seine „aktive Zeit“ bei der 

Feuerwehr Golling! 
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Beförderungen: 
Angelobt und befördert zum Feuerwehrmann (Fm): 
 PFm Samuel Brandstätter 
 
Befördert zum Hauptfeuerwehrmann (HFm): 
 OFm Martin Zobler 
 
Befördert zum Oberlöschmeister (OLm): 
 Lm Herbert Höller 

Befördert zum Löschmeister 
im Mannschaftsrang (Lm): 
 HFm Hermann Köstinger 
 HFm Rupert Lienbacher 
 HFm Gerhard Siller 
 
Befördert zum Hauptbrandmeister (HBm): 
 OBm Josef Hollweger 

Auszeichnungen: 
Verdienstmedaille des Landesfeuerwehr- 
verbandes Salzburg: 
 HLm Franz Sunkler jun. 
 HV Andreas Gruber 
 
Verdienstzeichen 3. Stufe (Bronze) des 
Landesfeuerwehrverbandes Salzburg: 
 HV Gerhard Seidl 
 
Verdienstzeichen 2. Stufe (Silber) des 
Landesfeuerwehrverbandes Salzburg: 
 HBm Josef Hollweger 
 
Verdienstzeichen 3. Stufe (Bronze) des 
Österreichischen Bundesfeuerwehrverbandes: 
 HBm Johann Grundbichler 

Feuerwehr- & Rettungsmedaille des Landes 
Salzburg für 25 Jahre verdienstvolle Tätigkeit: 
 HV Johann Rehrl 
 OLm Alexander Holzer 
 
Feuerwehr- & Rettungsmedaille des Landes 
Salzburg für 40 Jahre verdienstvolle Tätigkeit: 
 OBI Markus Sageder 
 
Medaille des Landesfeuerwehrverbandes Salzburg 
für verdienstvolle Zusammenarbeit: 
 Frau Ingrid Schwarz 

 

  

Ehrungen: 
Ehrenurkunde des Landesfeuerwehrverbandes 
Salzburg für 40-jährige verdienstvolle Tätigkeit: 
 HLM Helmut Jäger 
 LM Paul Zerlauth 
 OLM Josef Hettegger 
 
Ehrenurkunde des Landesfeuerwehrverbandes 
Salzburg für 50-jährige verdienstvolle Tätigkeit: 
 OBM Johann Neureiter 
 LM Gerhard Reiter 
 LM Franz Weissinger 

Ehrenurkunde des Landesfeuerwehrverbandes 
Salzburg für 55-jährige verdienstvolle Tätigkeit: 
 LM Georg Brandstätter 
 LM Anton Russegger 
 
Ehrenurkunde des Landesfeuerwehrverbandes 
Salzburg für 60-jährige verdienstvolle Tätigkeit: 
 LM Otto Ganzer 
 HFM Josef Seiwald 
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18.05. & 14.09.2019  
Zwei Feuerwehr-
hochzeiten 
Bei strahlendem Sonnenschein gaben 
sich im Mai unser Kamerad Lm Anton 
Kaufmann und seine Anna das Ja-Wort 
(rechts). Vier Monate später schlossen 
unser Schriftführer HV Andreas 
Gruber und unsere Marketenderin 
Martina den Bund der Ehe (unten). 

Wir wünschen beiden Paaren 
noch einmal viel Glück für ihre 

gemeinsame Zukunft! 

26.07. - 28.07.2019: 48. Egelseefest 
Unser mittlerweile 48. Egelseefest ist vorüber, an drei Tagen wurde im Festzelt gefeiert, getanzt und 
gelacht! Wir möchten uns bei allen Besuchern, Vereinen, Partnern, Helfern, Freunden und 
Feuerwehrmitgliedern herzlich für den Besuch und ihre Unterstützung bedanken!  

Der erste Festtag startete fulminant: Die 
„Fäaschtbänkler“ aus der benachbarten Schweiz 
heizten der großen Besucherschar ordentlich ein. 
Mit einem solch großen Andrang hatten wir nicht 
gerechnet, bereits gegen 20:00 Uhr war das Zelt 
bis auf den letzten Platz gefüllt. Glücklicherweise 
konnte durch den neuen Standort am Parkplatz 

des Aqua Salza der Gastgarten erweitert werden, 
logistisch brachte der neue Standort ebefalls viele 
Vorteile. 

Am Samstag folgten „K´s LIVE“, eine Partyband aus 
der Steiermark. Ebenso wie im Festzelt wurde 
auch in den beiden großen Bars ausgelassen 
gefeiert. Die mit großformatigen historischen 
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Fotos aus fast 50 Jahre Egelseefest neu gestalteten „Hütten-Gaudi“ wurde von den Besuchern sehr gut 
angenommen. 

Nach einjähriger Pause wurde am Sonntag wieder die Playbackshow der Gollinger Vereine aufgeführt. 
Es ist wirklich bemerkenswert, was sich die Mitglieder immer einfallen lassen. Hiermit noch einmal ein 
großes Danke an alle Teilnehmer. Den musikalischen Beginn machte aber nach dem Festumzug die 
Trachtenmusikkapelle Golling. Anschließend übernahm die Vorarlberger Power-Gruppe „La Paloma 
Boys“ die Bühne. 

  
Auf diesem Weg möchten wir Sie zu unserem 49. Egelseefest vom 24.-26. Juli 2020 einladen! 

 

09.09.2019 Feuerwehrausflug 
Der heurige Tagesausflug führte die Gollinger 
Florianis hoch hinaus – auf die Festung 
Hohensalzburg. 

Warum weit weg fahren, wenn das Interessante 
doch so naheliegt? Die Stadt Salzburg mit ihren 
vielen Sehenswürdigkeiten und Geschichten ist 
immer einen Besuch wert. Über 70 
Feuerwehrmitglieder und Partnerinnen traten 
Samstagmittag, als Dank für die Arbeit über‘s ganze Jahr, die gemeinsame Fahrt nach Salzburg an. 

Bei einer sehr informativen Führung durch die Festung erfuhr man viel über die Geschichte einer der 
größten Burganlagen Europas, die Fürst-Erzbischöfe sowie die Stadt Salzburg. Die Ausstellung über das 
K. u. K. Erzherzog Rainer Regiment Nr. 59 ist ebenfalls sehr empfehlenswert und aufwändig gestaltet. 

Nach einem Spaziergang über den Mönchsberg fand der Ausflug im Augustiner Bräu Mülln seinen 
geselligen Ausklang. 
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Mitglieder 
Statistik 
Die Feuerwehr Golling verfügt mit Jahreswechsel 2019/20 über 146 Mitglieder: 

 

Aktive Mitglieder 

Kommando 
Schluet Peter jun., HBI 
 Ortsfeuerwehrkommandant 
 Medienkommunikation 

Rettenbacher Christoph, OBI 
 Ortsfeuerwehrkommandant - Stellvertreter 
 Funk & Alarmierung, Einsatzbekleidung 

Schönleitner Martin, BI 
 1. Zugskommandant & Ausbildungsleiter 
 Öffentlichkeitsarbeit, EDV 

Zugskommandanten 
Dygruber Gerald, Bm 
 Kraftfahrdienst, LUF-Beauftragter 

Grundbichler Johann sen., HBm 
 Fähnrich 

Harlander Thomas, VI 
 Atem- & Körperschutz 

Hollweger Josef, HBm 
Sageder Markus, OBI 
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Gruppenkommandanten 
Gruber Andreas, HV 
 Schriftführer, Öffentlichkeitsarbeit 
 Boots - & Wasserdienst 

Höller Herbert, OLm 
 Kraftfahrdienst, Gemeinde 
Holzer Thomas, Lm 
 Jugendbetreuer 

Holzer Alexander, OLm 
 Gerätewart, Rettungsgeräte, 
 Gefahrgut & Messdienst, 
 Einsatzbekleidung 

Kretz Dominik, OLm 
 Öffentlichkeitsarbeit 
Lankmayer Christoph, OLm  

Neureiter Engelbert, HLm 
 Kraftfahrdienst 
Promock Marco, HLm 
 Kraftfahrdienst 
Sunkler Franz jun., HLm 
Wieser Gerhard, OLm 
 Atem- & Körperschutz  

 

Mannschaft 
Brandstätter Samuel, Fm  
Brandstätter Sebastian, OFm  
Brückler Kaspar, HV  
Dekorso Manuel, Fm 
Dobaiz Alexander, PFm 
Döllerer Raimund jun., Fm 
Frickh Jakob, PFm 
Grundbichler Andreas, HLm  
Grundbichler Daniel, OFm  
 Haustechnik, Einsatzbekleidung, 
 Oldtimer-Beauftragter 

Grundbichler Manuel, Fm 
 Insektenbekämpfung 

Grundbichler Michael, OFm 
 Jugendbetreuer 

Gsenger Peter, Lm 
 Kraftfahrdienst 

Gumpold Benjamin, Fm 
Gumpold Laurin, OFm 
 Jugendbetreuer 

Hasenbichler Michael, Fm 
Helmich Florian, Fm  
Hettegger Josef jun., OFm 
Höll Manuel, OFm 
Hollweger Hans Georg, Lm 

Kaufmann Anton jun., Lm  
Klemenjak Thomas, Fm  
Klement Alfred, Lm 
 Elektro-Beauftragter 

Köstinger Hermann, Lm 
Lankmayer Daniel, OFm 
Lienbacher Alexander, PFm, 
Lienbacher Fabian, PFm 
Lienbacher Michael, Lm 
 Mannschaftssprecher 

Lienbacher Rupert, Lm 
Loidl Stephan, Lm 
Malter Nikolaus, HFm 
Neuhold Martin, PFm 
Neureiter Mathias, Fm 
Oberhauser Günter, Lm 
 Elektro-Beauftragter, 
 Oldtimer-Beauftragter 

Prötzner Bernhard, Lm 
 Kämmerer 

Prötzner Valentin, OFm 
Reheußer Bastian, OFm 
Rehrl Johann, HV  
 Gerätewart 

Rettenbacher Hermann jun., Lm 

Rettenegger Bernhard, OFm 
Rettenegger Thomas, OFm 
Roth Michael, BI 
 Flughelfer 

Schlager Martin, OFm 
Schlager Stefan, OFm 
 Insektenbekämpfung, 
 Boots - & Wasserdienst 

Seidl Gerhard, HV  
 Kassier 

Seidl Johannes, HFm 
Seidl Martin, HFm 
Siller Gerhard, Lm 
Sollerder Florian, PFm 
Stangassinger Thomas, PFm 
Struber David, OFm 
Sunkler Stefan, Lm 
 Kraftfahrdienst 

Waß Philipp, Fm 
Weidenthaler Fabian, Fm 
Zenzmaier Philip, OFm 
Zobler Martin, HFm 
Züger Christoph, OFm 
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Nichtaktive Mitglieder 

Aschner Josef, Lm 
Bader Karl, Lm 
Bernhofer Hermann, OBm 
Brandauer Georg, Lm 
Brandauer Johann, OBI 
Brandstätter Georg, Lm 
Breitenberger Franz, HFm 
Brüggler Rupert sen., OBm 
Buchegger Johann, HFm 
Döllerer Raimund sen., HFm 
Ebster Anton, Bm 
Ganzer Otto, Lm 
Grünwald Josef, OBm 
Handl Heinrich, HV 
Hasenbichler Herwig, Lm 
Helmich Klaus, HBm 
Hettegger Johann, HFm 
Hettegger Josef sen., Olm 
Huber Georg, Lm 

Jäger Helmut, HLm 
Leutgeb Johann, Lm 
Lienbacher Gottfried, Lm 
Lienbacher Hannes, Lm 
Lienbacher Josef, Lm 
Loidl Friedhelm, Lm 
Maier Günther, Lm 
Mitterhuemer Franz, HLm 
Neureiter Johann, OBm 
Oberhauser Manfred, Lm 
Orasche Herbert, Lm 
Prötzner Johann, HLm 
 Kämmerer 
Ramsauer Johann, OFm 
Rauter Werner, OBI 
Reiter Gerhard, Lm 
Rettenbacher Hermann sen., HBm 
Rückl Horst, OLm 
Russegger Anton, Lm 

Russegger Gerhard, 
Lm Schluet Horst, HLm 
Schluet Peter sen., OBm 
Schnitzhofer Josef, HBI 
Schörghofer Helmut, Lm 
Seiwald Josef, HFm 
Seiwald Wolfgang, HV 
Sindelka Josef, OBm 
Sindelka Manfred sen., HBm 
Struber Hermann, Lm 
Struber Rupert, Lm 
Sunkler Franz sen., Lm 
Teichmeister Walter, OBm 
Vorderleitner Hermann, OLm 
Wallinger Georg, OBm 
Weidinger Josef, OLm 
Weissinger Franz, Lm 
Zerlauth Paul, Lm 
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Feuerwehrjugend 
Feirer Bernhard, JFm 
Hasenbichler Tobias, JFm 
Hettegger Manuel, JFm  

Klabacher Tobias, JFm 
Pilz Jakob, JFm 
Poindl Jakob, JFm 

Wenger Jonas, JFm 
Wintersteller Andreas, JFm 

 

 

Ehrenmitglieder 
Brandauer Nikolaus, OBR 
 Ehren-OFK 

Hörbiger Rudolf 

Hettegger Erich, ABI 
 Ehren-OFK 

Ribitsch Harald, E-LBD 

Schinnerl Anton, E-BFK 

Steingassner Johann 

Marketenderinnen 
Gruber Martina (geb. Eßl) 
Kaindl Christina 

 

Martina und Christina legen auf eigenen 
Wunsch mit dem Jahreswechsel ihr Amt 
als Marketenderinnen nieder. Sie haben 
uns zehn Jahre lang bei sämtlichen 
gesellschaftlichen Veranstaltungen treu 
begleitet. Mit ihrer freundlichen, 
herzlichen und offenen Art waren sie eine 
Bereicherung für unsere Kameradschaft! 

Auf diesem Wege wünschen wir den Beiden noch einmal alles Gute auf ihren weiteren Lebenswegen! 
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Nachruf 
Fm Walter Dressler 
Im Frühjahr 2015 trat Fm Walter Dressler der Freiwilligen 
Feuerwehr Golling im Alter von 41 Jahren bei. Walter fasste in der 
Feuerwehr Golling auf Anhieb Fuß und wurde in kürzester Zeit 
durch seine offene, lustige und ehrliche Art von allen sehr 
geschätzt. 

Umtriebig, wie er vom Naturell her war, faszinierte ihn sehr schnell 
die umfangreiche Technik in unserer gut ausgerüsteten Feuerwehr. 
So befasste er sich intensiv mit dem Fuhrpark und unserer 

Gerätschaft über das normale 
Maß hinaus und eignete sich in 
kürzester Zeit umfangreiches 
Wissen und Praxis auf 
sämtlichen Fahrzeugen an. 

Er absolvierte in nur vier Jahren den Grundausbildungslehrgang, 
den Funklehrgang, den Atemschutzlehrgang, den 
Fortbildungslehrgang, bestand die Kranführerprüfung sowie den 
Bootsführerschein und nahm an zahlreichen Sonderausbildungen 
teil. 

Besonders lag ihm die Jugend am Herzen, so unterstützte er 
unsere Jugendbetreuer bei der Durchführung von Übungen und 
der Jugendausbildung. Auch wenn Kinder und Schulklassen auf 
Besuch waren, war Walter stets zur Stelle, um Kindern eine Freude 
zu machen und ihnen die Feuerwehr näher zu bringen. 

Auch im Bereich unserer Veranstaltungen, wie Egelseefest oder Feuerwehrball, war Walter immer eine 
treibende Kraft im Team, und begeisterte uns mit seiner Motivation, seinen Ideen und seiner 
Erfahrung. 

  
 Brandübung Fa. Omya: Walter war immer zu Späßen bereit Feuerwehrausflug 2018: Erlebnispark Area47 (Tirol), 
  dort bezwang er sogar den 10m-Sprungturm! 

An der Vermittlung der „Fäaschtbänkler“ 
war er maßgeblich beteiligt. 
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Und wenn noch ein wenig seiner wertvollen Zeit blieb, organisierte Walter kameradschaftliche 
Aktivitäten, wie Segelrunden, Ausflüge und gemeinsame Abende für uns. 

Als Familienmensch standen für Walter trotz seiner vielen Engagements stets seine Frau Magreth und 
sein Sohn Thomas an erster Stelle, er war ein wunderbarer Ehemann und Vater. 

  
Walters großen Leidenschaften bei der Feuerwehr: Bootfahren (er absolvierte 2018 den Bootsführerlehrgang) 

und jede Art von schwerem Gerät (den Besuch bei der Fa. Palfinger fädelte natürlich er ein). 

Leider verlor Walter bei einem tragischen Unfall im Feuerwehrdienst sein Leben. Bei der 
Sicherheitsolympiade des Österreichischen Zivilschutzverbandes am Gollinger Sportplatz, wo Kindern 
die Hilfsorganisationen spielend nähergebracht werden sollten, geriet er mit der Teleskopmastbühne 
in eine Stromleitung – wie durch ein Wunder wurden die Kinder um ihn herum nicht ernsthaft verletzt. 

Mit Walter Dressler verliert die Feuerwehr Golling einen besonders ehrgeizigen, engagierten, 
verantwortungsvollen sowie stets hilfsbereiten Kollegen.  

Walter war nicht nur ein Kamerad, er war unser Freund, ein Mitglied unserer Feuerwehrfamilie! 

Wir werden dich in Erinnerung behalten, wie wir dich kannten - 
stets mit einem Lächeln und immer für alle da. 

  
 Feuerwehrausflug 2017 mit seiner Magreth: Insel Krk Schneeeinsatz 2019: Walter war immer tatkräftig mit dabei 

 

Danke, dass wir ein Stück des Weges mit dir gehen durften! 

Walter, moch´s guat! 
Deine Freunde und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Golling 



Wir danken unserem langjährigen Partner, der Tennengauer Versicherung,
für die Zusammenarbeit und Unterstützung im Jahr 2019!

Aktuelle Infos finden Sie unter:
www.feuerwehr-golling.at  |  www.facebook.com/FFGolling

Die wichtigesten Notrufnummern auf einen Blick:
122     Feuerwehr          112     Euro-Notruf (EU-weit gültiger Notruf)
133     Polizei                  141     Ärztenotdienst
144     Rettung               01 406 4343     Vergiftungs-Informationszentrale

122

Samstag, 22. Februar 2020
20:00 Uhr
Gasthof Goldene Traube

Feuerwehrball

Samstag, 25. April 2020
19:00 Uhr
Hermann-Rettenbacher-Platz,
Gemeindeamt Golling

Florianifeier

Donnerstag, 24. Dezember 2020
9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Feuerwehrhaus Golling

Friedenslicht der
Feuerwehrjugend

Freitag, 24. Juli bis
Sonntag, 26. Juli 2020
Parkplatz Aqua Salza

www.egelseefest.at
www.facebook.com/egelseefest

49. EGELSEEFEST

Gleic
h im Kalender

vorm
erk

en!
Gleic

h im Kalender

vorm
erk

en!

Jän

Feb

Mär

Apr

Mai

Jun

Jul

Aug

Sep

Okt

Nov

Dez

Wir würden uns freuen, Sie bei unseren Veranstaltungen
im Jahr 2020 begrüßen zu dürfen:

Vorschau 2020




